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9. Verstauchung des r. Fußes und Bruch des r. äußeren Knöchels, 'mit einer Kutsche,

nach dem Kantonsspital.
10. Bruch beider Unterschenkelknochen, mit einer Kutsche,?nach?dem^Kantonsspital.
11. Schußwunde am Hinterhaupt, durch 1 Mann, nach dem Kantonsspital.
12. Schußwunde am Hinterhaupt, mit Räderbrancard, nach dem Kantonsspital.
Kleinere chirurgische Eingriffe wurden durch die Ärzte des Postens folgende ausgeführt':
a. Gefäßunterbindungen (mit der Arterienzange nach Pvan) wurden zwei gc-

macht, mit Sublimatnähseide, bei einer großen klaffenden Quetschwunde an der Stirn (cf. Trans-
port Nr. 6), als sich die starke Blutung nicht durch Jodoformgaze-Tamponade stillen ließ.

d. Nähte. Es wurden im ganzen 7 Knopfnähte mit Sublimatnähseide angelegt
und zwar

1. bei einer Schnittwunde am Vorderarm 2 Nähte.
2. „ „ „ „ Hinterhaupt 1 Naht.
3. „ „ „ „ 1 „
4. „ „ Quetschwunde an der Stirn 1 „
5. „ „ „ über d. l. Auge 2 Nähte.

o. Jncisionen wurden 7 ausgeführt und zwar je eine bei Anlaß folgender Affck-
tion: 1. Holzsplitter im rechten Mittelfinger; 2. infizierte Wunde an der': linken Fußsohle
mit Eitervcrhaltnng; 3. infizierte Wunde an der linken Ferse mit Eiterverhaltung; 4. Phleg-
mone am rechten Vorderarm; 5. Eiterblase am Fuß; 6. Panaritium des rechten Zeigefingers;
7. Panaritium des rechten Mittelfingers.

à. Fremdkörperextraktionen aus dem Auge wurden?4 gemacht.?; Die mit
dem Hohlmeißel zu Tage geförderten Fremdkörper, meist Kohlestäubchen oder Sägcspähne,
hatten sämtlich in der Bindehaut des oberen Lides gesessen.

e. Zahnextraktionen. Es wurden im ganzen 11 Zähne gezogen. (Forts, folgt.)

SWeizerWr Witiir-EmitMerà

Die Sektion Viel hat ihren Vorstand für 1896 bestellt wie folgt: Präsident: Sam.
Marthaler, bish.; Kassier: Carl Schmidt, neu; Sekretär: H. Vogt, bish. ; Beisitzer: Oskar
Hirt, bish., und A. Lämmli, neu.

Sektion St.^Gallen. An der Hauptversammlung wurde)die^Kommissioäus'folgenden
Mitgliedern bestellt: Präsident: H. Mäder, Sanitätsfeldweibel; Vizepräsident: Al. Heer,
Wärter; Aktuar: Joses Stocker, Wärter; Kassier: Robert Geser, Laudsturmwärter; Material-
Verwalter:, Joh. Scheiwiler, Wärter; Beisitzer: Jak. Jlg und Eduard Linner, cheide Land-
sturmwärter. — Die vier Demissionen erfolgten teils aus geschäftlichen Gründen, teils aus
Altersrücksichten. Sämtlichen austretenden Kommissionsmitgliedern wurde für ihre mehrjährige
Thätigkeit der beste Dank zu Protokoll gebracht.

WchnWr Äomiterbimd.

Knrsripronik.
Am 10 Nov. 1895 begann in Großaffoltcrn (Kt. Bern) dank der Initiative der

dortigen Lehrerschaft ein Samariterkurs, an welchem anfänglich fünf männliche und 25 weib-
liche Teilnehmer sich beteiligten. Theoretischer Leiter desselben war Herr Dr. Nußbaumer,
Arzt in Rapperswil; den praktischen Teil besorgte Hülfslehrer Hr. Hirs aus Bern. Die
Schlußprüfung fand am 22. Dezember 1895 im Gasthof zum Bären statt. Der Central-
vorstand war vertreten durch Herrn Dr. Dick, Arzt in Lyß; vom Samariterverein Amt
Aarberg war der thätige Präsident desselben, Herr Pfarrer Volz aus Aarberg, anwesend.
Die durch Herrn Dr. Nußbaumer erfolgte Abnahme der Schlußprüfung, welche von 24
Frauen und Töchtern und drei Männern mit Erfolg absolviert wurde, bewies, daß sehr
fleißig und mit Verständnis gearbeitet wurde, wie denn auch die Besuchsfrequenz sehr gut
war (98 Prozent). Der theoretische Unterricht wurde in 13, der praktische Teil in 30 Stunden
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